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Herren Kreisliga B Gr. 2

SG Garnberg II : FC Igersheim II 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SG Garnberg II

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf die SG Garnberg II am vergangenen Samstag
im 12. Saisonspiel auf den FC Igersheim II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Schmelzer / Zoller.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Schmelzer / Zoller gelang es, Gakstatter / Stephan im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Schenk / Koch gegen Hirschlein / Rudolf hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Unglücklich waren Leibach / Weber in der Partie gegen Lang / Höfer, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0 gegen Cornelia Rudolf fand Jonah Schmelzer
hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Jannik Zoller war in der Partie
gegen Bastian Hirschlein nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Hans-Jürgen Schenk kam mit der
Spielweise von Walter Lang am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Kaum Chancen hatte indes am Nachbartisch Marvin Leibach beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Edwin Gakstatter, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
indes Philipp Koch beim 3:0 gegen Peter Stephan. Da gab es nichts zu rütteln. Nico Weber verlor
seine Partie indessen gegen Sven Höfer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 4:11, 10:12.
Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:
4. Einen Sieg holte daraufhin Jonah Schmelzer dagegen beim 11:6, 8:11, 11:7, 11:8 gegen Bastian
Hirschlein. Seit Beginn der Serie hat Hirschlein damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu
verzeichnen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte danach Jannik Zoller beim 11:8, 11:6,
11:7 gegen Cornelia Rudolf. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Rudolf nun 4 Siege und 13
Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Hans-Jürgen Schenk gegen Edwin
Gakstatter hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:6 (Schenk) und 11:9 (Gakstatter). Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Marvin
Leibach beim 11:4, 6:11, 11:9, 9:11, 3:11 gegen Walter Lang, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. 7:10 (Leibach) bzw. 11:8 (Lang)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Philipp Koch in der Begegnung
gegen Sven Höfer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 13:3 (Koch) und 10:5 (Höfer). Nico Weber machte mit Peter Stephan bei
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seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese
Niederlage liegt Stephan nun bei einer Bilanz von 2:5 seit Beginn der Spielzeit. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Schmelzer / Zoller
gegen Hirschlein / Rudolf bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Schmelzer / Zoller
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Garnberg II am 03.04.2023 gegen den TV
Niederstetten erneut um Punkte. Die Mannschaft des FC Igersheim II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:14. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 SG Garnberg II

Doppel: Schmelzer / Zoller 2:0, Schenk / Koch 0:1, Leibach / Weber 0:1 
Einzel: J. Schmelzer 2:0, J. Zoller 2:0, H. Schenk 1:1, M. Leibach 0:2, P. Koch 1:1, N. Weber 1:1 

 FC Igersheim II
Doppel: Hirschlein / Rudolf 1:1, Gakstatter / Stephan 0:1, Lang / Höfer 1:0 
Einzel: B. Hirschlein 0:2, C. Rudolf 0:2, E. Gakstatter 2:0, W. Lang 1:1, S. Höfer 2:0, P. Stephan 0:2


